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Bürgerbetreuung

PR-TF 69 Chío-Vera de Erques
Auf dieser Route kommt man an zahlreichen Feldern mit tra-
ditionellem Anbau wie z. B. Weinbergen sowie an einigen 
alleinstehenden Häusern vorbei. Man muss unbedingt auch 
den ländlichen Ort Chirche, der als Kulturgut von besonde-
rem Wert erklärt wurde, wie auch den Las Fuentes Weiler 
besichtigen.

SL 201 Chío-Arguayo
Auf diesem Wanderweg sieht man traditionell angebau-
te Felder und Trockensteinmäuerchen und kann schöne
Panoramaaussichten auf die Westseite der Gemeinde
genießen. In dieser Lavagegend besteht die Vegetation
hauptsächlich aus Aeonium und vereinzelt stehenden Kie-
fern.

PR-TF 69.1 Chiguergue-Chasogo
Auf dieser Route ist das beeindruckende Gebiet der Strickla-
va oder Pahoehoe Fladen und vulkanischen Abzugsröhren 
hervorzuheben. Über diesen Pfad kann man bis in das Los 
Arenales Erholungsgebiet (Chío Erholungsgebiet) kommen. 

PR-TF 70.2 Boca Tauce - Las Fuentes
Die Strecke bietet beeindruckende Panoramaaussichten auf 
die Berge von Isora. Man kann sogar die Inseln La Gomera, 
La Palma y El Hierro sehen. Man sieht auch bodenständige 
Arten wie Zwergginster und klebrigen Drüsenginster sowie 
den Las Fuentes Weiler.

SL 206 El Jaral-Guía de Isora
Die Rodrigo Schlucht und die Ramallo Kreuze gehören 
zu den Sehenswürdigkeiten auf diesem Wanderweg, der 
mit Zistrosen bewachsen ist. Diese Sträucher mit großen 
weißen Blüten werden traditionsgemäß zur Käseräucherung 
verwendet.

chen Museum Juan Évora in Boca Tauce (Abzweigung der TF-21
und TF-38 Landstraßen) und führt durch vulkanisches Gelände 
über den alten Tiro del Guanche Weg. Vor hier aus kommt in das 
Chavao Gebiet in Tágara, wo sich einer der ältesten Kiefernwäl-

mablicke genießen kann. Der Weg setzt sich Richtung Süden 
fort und trifft auf die Verbindung mit dem PR-TF 70.2 in seiner 
Abzweigung nach Las Fuentes. Wir gehen auf dem angegebe-
nen Weg weiter und sehen weiter vorne auf der rechten Seite 
einen Hubschrauberlandeplatz und im Anschluss Fuente de 

Teerofen und unweit davon die Tágara Hütte. Ab hier und bis 

zum Ende im Ort El Jaral bietet der Weg verschiedene Panora-

Öfen usw.).

chen Museums Juan Évora (in Boca Tauce) oder vom Ort El Jaral
aus gehen.

Achten Sie auf Ihre Sicherheit!

Tragen Sie Wanderschuhe oder -stiefel, die für den Schwieri-
gkeitsgrad des Wegs geeignet sind.

Nehmen Sie immer ein wasserdichtes und warmes Kleidungss-
tück wie auch einen Hut oder eine Mütze als Sonnenschutz mit.

Statten Sie sich für die Dauer der Route mit ausreichend Wasser 
und Lebensmitteln aus.

Denken Sie daran, dass es in der Natur nicht immer Empfang 
gibt, aber dass man trotzdem ein Handy mitnehmen sollte. 
Stellen Sie vor der Wanderung sicher, dass der Handyakku volls-
tändig geladen ist.

Bei Regen oder starkem Wind erhöht sich die Gefahr, sodass 
man sich über die Wettervorhersage informieren sollte.

Schützen Sie die Umwelt!

Halten Sie den Wanderweg sauber und nehmen Sie allen Abfall mit.

Seien Sie ganz besonders vorsichtig mit Zigarettenstummeln. 
Sie können Brände verursachen.

Denken Sie daran, dass man sich in anfälligen Naturgebieten 

Vermeiden Sie Lärm. Schützen Sie die Umgebung.

Um die Umgebung zu erhalten, dürfen Sie die Pfade nicht 
verlassen.

 Planen Sie Ihre Route

Helfen Sie sich mit Führern, Karten oder Personen mit geeig-
neter Erfahrung beim Wandern (wie z. B. Wanderklubs und 
-verbände, Touristinfobüros oder auch Leute, die Unterkünfte 
anbieten).

Erkundigen Sie sich nach Entfernungen, Schwierigkeitsgrad und
ungefährer Dauer der Route sowie über evtl. Risiken.

Seien Sie sich Ihrer körperlichen Fitness für die jeweilige Route 
entsprechend der konkreten Eigenschaften wie Höhenunters-
chiede, Dauer usw. bewusst.

Informieren Sie sich über die Wettervorhersage.

Teilen Sie Freunden oder Familienangehörigen mit, welche 
Route Sie machen und wohin Sie gehen.

SL 203 Chío-Arenales
Die Strecke führt zu Beginn durch einen trockenen Kiefer-
nwald auf jungen Basaltgüssen und verläuft danach durch 
eine sehr einheitliche Umgebung mit kleinen Lapilli-Feldern, 
die sich mit Lavafeldern abwechseln. In dieser Gegend gibt 
es ein Erholungsgebiet mit einem Platz zum Campen.

ANFAHRT 

Juan Évora in Boca Tauce dorthin, indem man den PR-TF 
70 Pfad nimmt, der bis zum Kreuzungspunkt führt. Es ist 
auch vom Ort El Jaral aus möglich.

Line                                    Traject

417          Costa Adeje 
460           Icod de los Vinos
473           Los Cristianos, Los Gigantes - Playa San Juan 

   y Alcalá
477           Los Cristianos - Los Gigantes
493/494    Los Gigantes

490           Guía de Isora - Vera de Erques
492           Guía de Isora - Chío - Chiguergue
*490 und 492 nur an Arbeitstagen 
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Weitere Informationen

PR-TF 70.3 Boca Tauce – Refugio 
de Chasogo
Auf diesem Wanderweg herrschen Lavafelder mit interes-
santen vulkanischen Morphologien vor. Man sieht eine ehe-
malige Tenne auf Pahoehoe-Lava, die als Fajana de Chara-
gueche Tenne und Tenne der Guanches bekannt ist. 

PR
TF-70.1

Boca Tauce
 El Jaral

Auf diesem Wanderweg gilt Vorsicht bei:

9,62 Km

PR-TF 70.1 
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Beschilderungen zur Führung auf dem Wanderweg

Art des Wanderwegs

Gran Recorrido
(großer Wanderweg)

Fortsetzung des
Wanderwegs

Richtungsänderung Falsche Richtung

Pequeño Recorrido 
(kleiner Wanderweg)

Sendero Local
(lokaler Wanderweg)
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Bauernhaus El Jaral

In den mittleren Höhenlagen der Gemeinde
Guía de Isora gelegen, ist El Jaral von anderen
traditionellen Siedlungen wie dem Caserío
de Las Fuentes umgeben. Dieses Bauernhaus
wurde dank des günstigen Klimas und der
Fruchtbarkeit der vulkanischen Böden erri-
chtet, welche auch zu bedeutender landwirts-
cha licher Tätigkeit in dem Gebiet, primär
Trockenfarmen und Obstanbau, führten.
Derzeit wird in diesem Gebiet, einem ausges-
prochen natürlich gelassenen Gebiet, vorwie-
gend für den Eigenbedarf angebaut.

Chorros

Künstlicher Brunnen, dessen A au aus 
einem Unterteil in Form einer Bank bes-
teht, auf der die Figuren, eine Ab usslei-
tung oder ein Ab ussgitter und ein Was-
serhahn stehen.

Tennen

Kreisförmige Fläche, die entweder auf 
Felsboden gescha en oder auf verdichte-
tem Boden erbaut wurde, um das Getrei-
de zu worfeln und zu dreschen. Sie beste-
ht aus Windschutzmauer, Kontursteinen, 
P astersteinen und dem mittleren Stein, 
der auch als Stammstein bezeichnet wird. 
Aufgrund der Bedeutung des Windes 
standen die Tennen an bel eten Orten 
wie auf Hügeln oder Anhöhen.

Netzwerk der 
Wanderwege von 
Guía de Isora
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Informationsbüro in Alcalá

Anschrift: Paseo La Jaquita s/n, 38686- Alcalá.
Telefon: 922 865 151
E-Mail-Adresse: info.alcala@guiadeisora.org

Fremdenverkehrsbüro in Guía de Isora

Anschrift: Centro cultural, Avenida Isora s/n, 38680
Telefon: 922 851 222
E-Mail-Adresse: info.guia@guiadeisora.org

Informationsbüro in Playa San Juan

Anschrift: Juan Carlos I s/n, 38687- Playa de San Juan
Telefon: 922 138 987
E-Mail-Adresse: info.playasanjuan@guiadeisora.org
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